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Sitzung: vom 17. Juni 2014 
 im Dorfgemeinschaftshaus Dersau 
 von 21:05 Uhr bis 21:50 Uhr       
             
 
Unterbrechung: entfällt 
 
Gesetzliche Mitgliederzahl: 11 
 
Für diese Sitzung enthalten die Seiten 1 bis 6 Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse 
mit den lfd. Nr. 1 bis 13. 
 

 
Anwesend: 
a) Stimmberechtigt: 

BGM Holger Beiroth 
als Vorsitzender 
 
GV     Hans-Heinrich Banck 
GV     Volker Biss 
GV'in Michaela Fleischmann 
GV     Udo Günzel 
GV     Christian Guse 
GV'in Monika Ihrens 
GV     Thore Kaack 
GV     Heiko Noack 
GV     Lasse Siegmeier 
GV     Wolfhard Walde 

 

 
b) nicht stimmberechtigt: 
 Protokollführung: Herr Schubert, Amt Großer Plöner See 

Herr Germann (Architekt) zu TOP 8; Presse: Herr Schneider (KN); Zuhörer/innen: 20 
 

 

 

Es fehlten: ./. 
 
 

 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung Dersau waren durch Einladung vom 03.06.2014 zu 
Dienstag, 17. Juni 2014 um 20:45 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen worden. 
 
Der Bürgermeister stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße 
Ladung keine Einwände erhoben wurden. 
 
Die Gemeindevertretung war nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
Tag, Zeit und Ort der Sitzung waren öffentlich bekannt gegeben worden. 
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Tagesordnung:  
 
1. Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und 

der Beschlussfähigkeit 
2. Änderung / Ergänzung der Tagesordnung 
3. Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
4. Niederschrift vom 15. April 2014 
5. Bekanntgaben des Bürgermeisters 
6. Berichte aus den Ausschüssen 
7. Einwohnerfragestunde 
8. Vorstellung des Projekts „Barrierefreies Wohnen am Großen Plöner See“ 
9. Aufgabenübertragung gemäß § 5 Abs. 1 der Amtsordnung auf das Amt Großer 

Plöner See; hier: Beteiligung an dem Personenbeförderungsunternehmen Ver- 
kehrsbetriebe Kreis Plön GmbH (VKP) 

10. Malerarbeiten am Dorfgemeinschaftshaus; hier: Auftragsvergabe 
11. Dienstleistungsvertrag mit dem Tourismusverein Dersau 
12. Tourismuszentrale Holsteinische Schweiz; hier: Entscheidung über Wiedereintritt 
13. Anfragen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwände erhoben bzw. Ergänzungen 
und Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

keine
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.
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TOP 1 
Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfä-
higkeit 
BGM Beiroth begrüßt die Anwesenden und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung so-
wie die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
TOP 2 
Änderung / Ergänzung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird nicht geändert oder ergänzt. 
 
 
TOP 3 
Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
Es erfolgt kein Beschluss. 
 
 
TOP 4 
Niederschrift vom 15. April 2014 
Es werden keine Änderungswünsche vorgebracht. 
 
 
TOP 5 
Bekanntgaben des Bürgermeisters 
• Die Ampel wurde inzwischen abgebaut. 
• Die letzten 450 m Niederspannungsleitung in Dersau - von der Dorfstraße zum „Schim-

melhof" - werden durch die SH Netz AG bis Ende 2015 durch ein Erdkabel ersetzt. 
• Im Baugebiet „Am Ukleiredder" kann gebaut werden. Fünf der neun Grundstücke sind be-

reits veräußert. 
• Die Eltern der Kindergartenkinder haben in einer gemeinsamen Aktion 30 t Kies verteilt 

und die Restarbeiten erledigt. Dafür ein Dank der Gemeinde an alle freiwilligen Helfer, 
weil dadurch ganz erhebliche Kosten gespart wurden. Einen Dank aber auch an den Spen-
der der 30 t Kies. 

• Die Ursache der erneuten Geruchsbelästigung am Ortseingang aus Richtung Stocksee ist 
bekannt. Der Kompressor, der die Druckluft einbläst, ist eingestellt und die beiden Entlüf-
tungsventile werden ausgetauscht. Auch im Bereich der Einleitung des Abwassers des 
Stockseer Campingplatzes erfolgen Änderungen. Sollten erneut Geruchsbelästigungen 
auftreten, bitte ich um umgehende Information. 

• Unser Gemeindearbeiter wird aller Voraussicht nach zum Jahresende altersbedingt aus-
scheiden. Der zuständige Geschäftsausschuss wird ein Konzept erarbeiten, wie die Arbei-
ten in der Gemeinde spätestens ab März 2015 zu erledigen sind. 

• Die Gemeinde Dersau hat derzeit 894 Einwohner. 
• Ab Mai 2015 kann der Dersauer Kindergarten erstmalig nicht mehr alle Kinder auf-

nehmen, für die bereits jetzt eine Anmeldung vorliegt. Wir werden versuchen, mit umlie-
genden Gemeinden eine Vereinbarung zur Kostenübernahme zu treffen, damit Kinder dort 
einen Platz erhalten. Eine Erweiterung des Dersauer Kindergartens ist nicht angedacht, da 
ab Juli 2016 der Bedarf nach jetzigem Stand eine etwas rückläufige Tendenz zeigt. 

• Zu den Anfragen während der Einwohnerfragestunde von Herrn Burgfried Mitura folgen-
de Antworten: 
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Die Gemeindevertretung sieht in der Übertragung von Straßen zur Unterhaltung an den 
Schwarzdeckenunterhaltungsverband eine kostengünstige Lösung, da die Gemeinde 
durch die Übertragung einzelner Straßen an den Schwarzdeckenunterhaltungsverband für 
die Unterhaltung bzw. Erneuerung dieser Straßen keine Mittel aufbringen muss. 
 
Die Gemeindevertretung sieht zurzeit mehrheitlich keine Gründe, aus dem Vertrag mit 
dem Gewässerunterhaltungsverband auszutreten bzw. die anteiligen Kosten auf die an-
liegenden Grundstückseigentümer umzulegen. Die Kosten der Oberflächenentwässerung 
sowie die Mitgliedsbeiträge an den Gewässerunterhaltungsverband werden durch die 
Grundsteuer gedeckt. 
 
Im Rahmen der nächsten Haushaltsberatungen wird sich der Finanzausschuss auch mit 
dem Umfang des erforderlichen Winterdienstes auf Straßen und somit auch um den Win-
terdienst auf Straßen im Außengebiet befassen. Inwieweit Kosten eingespart bzw. evtl. 
auf Anwohner im  Außenbereich umgelegt werden, wird dann entschieden. 

 
• Ich wünsche mir, dass viele von ihnen, unsere Gäste und Nachbarn an den Veran-

staltungen anlässlich der 650-Jahr-Feier der Gemeinde Dersau am kommenden Wo-
chenende teilnehmen. 

 
 
TOP 6 
Berichte aus den Ausschüssen 
• GV Biss, Vorsitzender des Finanzausschusses, hat nichts zu berichten, da die letzte Sit-

zung soeben erst stattgefunden hat.  
• GV Banck, Vorsitzender des Geschäftsausschusses, gibt bekannt, dass die nächste Sitzung 

voraussichtlich Ende August 2014 stattfinden wird. 
 
 
TOP 7 
Einwohnerfragestunde 
Frau Barbara Jahn befürwortet den Verbleib der Gemeinde Dersau in der Tourismuszentrale 
Holsteinische Schweiz. 
 
 
TOP 8 
Vorstellung des Projekts „Barrierefreies Wohnen am Großen Plöner See“ 
Bürgermeister Beiroth erteilt Herrn Germann als Sachverständigem das Wort. Herr Germann 
stellt das Projekt „Barrierefreies Wohnen am Großen Plöner See“ auf dem Gelände der Gast-
stätte „Zur Mühle“ vor. Bauherr, Herr Carsten Nemitz, beabsichtigt, dort 26 barrierefreie 
Zwei- und Dreizimmereigentumswohnungen der Kategorie R, ein öffentliches zugängliches 
Restaurant mit ca. 80 Sitzplätzen und einer Größe von ca. 165 m² sowie eine öffentliche Cafe-
teria errichten zu lassen. Der Bau wird voraussichtlich im Frühjahr 2015 beginnen und ca. 1 ¼  
Jahre in Anspruch nehmen. 
 
TOP 9 
Aufgabenübertragung gemäß § 5 Abs. 1 der Amtsordnung auf das Amt Großer 
Plöner See; hier: Beteiligung an dem Personenbeförderungsunternehmen Verkehrsbe-
triebe Kreis Plön GmbH (VKP) 
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Die Gemeinde Dersau überträgt zur Förderung der integrierten ländlichen Entwicklung gemäß 
§ 5 Abs. 1 Ziff. 14 der Amtsordnung die Aufgabe „Beteiligung an dem Personenbeförde-
rungsunternehmen Verkehrsbetriebe Kreis Plön GmbH (VKP)“ auf das Amt Großer Plöner 
See. Durch das Engagement als Gesellschafter der VKP nimmt das Amt für die übertragende 
Gemeinde Einfluss auf die Entwicklung der durch die VKP zu erbringenden ÖPNV-
Leistungen inkl. der Schülerbeförderung, entwickelt dadurch den ländlichen Raum als Le-
bens-, Erholungs- und Naturraum weiter und schafft damit bzw. erhält wesentliche Möglich-
keiten zur integrierten ländlichen Entwicklung gem. § 5 Abs. 1 Ziffer 14 AO im Bereich der 
übertragenden Gemeinde aufrecht. 
 
dafür: 11 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 10 
Malerarbeiten am Dorfgemeinschaftshaus; hier: Auftragsvergabe 
Der Auftrag wird an die Firma Detlef Berte zum Preis von maximal 1.000 Euro inkl. MwSt. 
vergeben. 
 
dafür: 11 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 11 
Dienstleistungsvertrag mit dem Tourismusverein Dersau 
Der Tourismusverein erhält ab 01.01.2015 von der Gemeinde Dersau einen Zuschuss von 
9.000 €. Der § 2 Nr. 2 des Dienstleistungsvertrages vom 27.07.2001 wird entsprechend geän-
dert. 
 
dafür: 8 dagegen: 3 Enthaltungen: 0 
 
  
TOP 12 
Tourismuszentrale Holsteinische Schweiz; hier: Entscheidung über Wiedereintritt 
Die Gemeinde Dersau tritt zum 01.01.2015 wieder in die Tourismuszentrale Holsteinische 
Schweiz ein. 
 
dafür: 8 dagegen: 3 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 13 
Anfragen 
• GV Biss erkundigt sich nach der Quelle für die vom Bürgermeister genannte Einwohner-

zahl der Gemeinde Dersau. 
Bürgermeister Beiroth gibt als Quelle das Einwohnermeldeamt des Amtes Großer Plöner 

See an. 

• GV Walde macht darauf aufmerksam, dass die Hecken an den Grundstücken des Weges 
Eichenhain dringend zurückgeschnitten werden müssen.  
Bürgermeister Beiroth antwortet, dass Herr Boye vom Ordnungsamt die Eigentümer zum 

Rückschnitt auffordern wird. 
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• GV´in Fleischmann erkundigt sich nach den Maßnahmen hinsichtlich der Verkehrsfüh-
rung der B 430, da dort in letzter Zeit tödliche Unfälle zu beklagen waren.  
Bürgermeister Beiroth äußert, dass Gespräche mit der Kreisverkehrsbehörde stattfinden 

und ein Ortstermin mit Vertretern des Kreises am 02.07.2014 geplant ist. 

 
 
BÜRGERMEISTER PROTOKOLLFÜHRER 
 
 
 
Holger Beiroth Markus Schubert 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen zum Protokoll: 
-Keine - 


